
AKWs gemeinsam
den Saft abdrehen

Jetzt Chance bei Doel nutzen!
Seit 8 Jahren kämpfen wir mit Euch für den Stopp der
maroden belgischen Atomkraftwerke Tihange und
Doel. Wir haben Demos, Mahnwachen, Informations-
veranstaltungen und nicht zuletzt die Menschenkette
im Jahr 2017 mit 50.000 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern organisiert.

Aber die Risiko-Reaktoren werden noch immer am
Laufen gehalten – auch von deutscher Seite!
Im Fall von Doel 1 und 2 hat die belgische Regierung
einer Laufzeitverlängerung bis 2025 zugestimmt, die
nach einem Urteil des EuGH und dem höchsten belgi-
schen Gericht ohne grenzüberschreitende Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVP) nicht rechtens ist. Um
Doel 1 und 2 betreiben zu können, brauchen diese
AKW Brennelemente, die im niedersächsischen Lin-
gen - und nur noch dort- hergestellt werden.

Klage gegen den Export von Brenn-
elementen von Lingen nach Doel

Zusammen mit Anti-Atom-Gruppen aus Bonn, Müns-
ter und Lingen (s.u.), sowie der Ärztevereinigung
IPPNW und dem Umweltinstitut München hatten wir
(AAA und Stop Tihange Deutschland e.V.) zunächst
Widerspruch gegen die Ausfuhr dieser Brennelemen-
te eingelegt. Das hatte unmittelbar zur Folge, dass
die bereits erteilte Ausfuhrgenehmigung nicht durch-
geführt werden durfte. Dieser Widerspruch wurde
vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA) abgelehnt.

Deshalb haben wir als Bündnis mehrerer Anti-Atom-
Initiativen beschlossen, gegen den Export von
Brennelementen nach Doel am 11.08.2020, stellver-
tretend durch einen unserer Aachener Aktivisten,
Klage einzureichen. Sie bietet erstmalig eine große
Chance, den rechtswidrigen aber bis 2022 formal ge-
duldeten Weiterbetrieb von Doel 1 und 2 zu stoppen
und hat schon jetzt eine aufschiebende Wirkung, d.h.
bis zur finalen gerichtlichen Klärung dürfen keine
Brennelemente mehr von Lingen nach Doel geliefert
werden. Damit müssen sich nun erstmals deutsche
Gerichte mit der Sicherheit von grenznahen Reakto-
ren beschäftigen. Da die nächsten Brennelement-
Wechsel in Doel für Anfang 2021 anstehen, drängt
für die Doel-Betreiber die Zeit.

Unser Ziel ist klar:
Wir wollen den Export dieser Brennelemente dauer-
haft verhindern und den Weiterbetrieb von Doel 1
und 2 damit deutlich erschweren. Die Klage hat sehr
gute Erfolgsaussichten, kostet aber viel Geld!

Wenn Ihr die Klage gegen den Export von Brenn-
elementen nach Doel unterstützen wollt, dann
spendet bitte unter dem Stichwort “Ausfuhrstopp“
auf unser Konto:
Stop Tihange Deutschland e.V.,
IBAN DE69 3905 0000 1073 0664 98
oder ganz einfach mittels der angebotenen PayPal-
Funktion auf unserer Website www.stop-tihange.org

JEDER Betrag ist willkommen und hilfreich,
jeder € zählt!
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• Aachener Aktionsbündnis gegen Atomenergie (AAA)
• Aktionsbündnis Münsterland gegen Atomanlagen
• AntiAtomBonn
• Bündnis AgiEL – AtomkraftgegnerInnen im Emsland
• SOFA (Sofortiger Atomausstieg) Münster

• IPPNW – Internationale Ärzte zur Verhütung des
Atomkrieges/Ärzte in sozialer Verantwortung

• Stop Tihange Deutschland e.V.
• Umweltinstitut München e.V.

Herzlichen Dank im Voraus sagen:

Aachener Aktionsbündnis gegen Atomenergie & Stop Tihange Deutschland e.V.


